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der Abgeordneten 

und Genossen 

N FRA G E 
_._~-

an den Bundesminister f'ürl1'inanzen 
." ." 

hetref'f'f'!Zld cUe Abfertigu.ng von zoll.pfJ5chtigem Reis8gcp~ck 

im Bahnhof h'els 

Vo:ü Kurgästen, die mit (1.,:;r Tkthn in '\{ols ankommen und 

iildie Kuro:r't.e Bad Schallerbach, Gallspach und Bad Rnll 
. . 

\-lei terreisen,w'ircl imrrier ,deder Klt-l.ge i.:iber die, 2:011-

'.' mäßige Abfertigung des Reisegepäcks im Bahnhof 1vels 

ge:fU.hrt. Nach Erhebungen im 13al111.hof 'ifels konnte fes t-, 

gestellt werden, daß Reisegepliek vcm Hsterreichischen 

. Zollamt in Pa.ss8.u 1;[a111108 und meist in engherziger 

lieisezur Zolh~.hfE:rtigu::lg im Bahn ... 1:1of' ;"-e15 ctngelv2esen 

w·b.~d~ Dies kann in:~'eI3 jedoch nur zu den, Dienststo.:m­

dEn des Zollamtes (Montag - Freitag von 7 h - 15 h) 

erfolgen. Reisende, die z. B. m:l t (1 0m Don~::.ukurier (1-rels 

Rn 16. L~!l » oC~,r.~r am 'liochsH:3ncle ankc;n:n1en~mUs,':;en Z1J.T 

Auslösung ihres Gepäcks noch einmCll nach 1'ielsf'ahren 

und dies' persönlich unter Hi tnahme des Rei,sepaBs·es-

um das Gepäck auszulösen. Ds.ri.lberhinaus fehlt dit:;sen 

Kurgti:s ten, bei denen '8 seich häuf:ig um s t~trk bchindol."te 

Personen handelt, die kein Handgepäck mitfUhren k~nnenf 

bi SZl1. z'''',ei Tagen. :.ehr Ge:i?~tcl: .• 

wenn mnn bedenkt, daD Ec,nzc Au toko J.onnen unbescha-c. .... t 

über die G:t'enze rollen ';md auch d:i.i:! Hei ~~ enden in d'3n 

Z.. '" Ib'" -'- '- r. .••• -I-~" - ; ,.,~ • .I- ." 1 "'..., t~, .• -' ., ," ···t ,ugen ·_~e .. ;:;:, IJ J. ... ",um Konv~. O ..... .L~,_·~ e, weIO", __ ,. uuE.rü.t.J;.;:) J.S . 

cterBuhdesre publik Deuts c'hlancJ. ni Cll t unbede:nld.:i.ch. 
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Dieu.nterf"3rtigten Abgeordneten stellen d2~her an den 

Ihu1.c;lcsmini ster für It'inanzon f'olgende 

A n f' rag e 

1) Ist Ihnen dieser Sacb:verhalt bekannt? 

. 2) lierden. Sie' darauf' hinh'irken~. daß bei der Anweisung 

von Heisegepäck zur Beschau im Au.sf'olcebahnhof v:c:~_s 

großzügiger vorgegangen wird ? 

3) Werden Sieda.re.uf' hil1.wirkeu, die Dierlststunden des' 

Zollamtes in Wels so festzulegen, daß di.e Fernzüge 

aus dem Ausland (Donaukuri.er, Bodensee , Arlberg' t 

~"ansalpin, D-241 t Mozart und Prinz Eugen) t die 

alle z' .... ischen 15 hund 21 h ankommen, noch bedient 

werden können '1 11 

f 
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